
TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR VERANSTALTUNGEN: 

SEMINAR / THEMENABEND 

 

ANMELDUNG 

Es kann nur die im Angebot für die jeweilige Veranstaltung benannte Anzahl Mensch/Hund-Teams bzw. 

passiver Teilnehmer an einer Veranstaltung teilnehmen. Deswegen ist eine schriftliche verbindliche 

Anmeldung unbedingt erforderlich. Die Anmeldung kann per Post oder e-mail mittels Anmeldeformular 

getätigt werden. Die Anmeldung stellt einen verbindlichen Antrag zur Anmeldung dar. Wir berücksichti-

gen die Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung für die Vergabe der Veranstaltungsplätze. Die 

Anmeldung gilt erst nach Zahlungseingang der Seminargebühren bzw. Gebühr für den 

Themenabend als definitiv. Bis dahin gelten die verfügbaren Plätze als frei und können andersweitig 

vergeben werden. 

Eine allfällige Position auf einer Warteliste wird den InteressentInnen mitgeteilt. 

 

TEILNAHMEENTGELT 

Die entsprechende Gebühr für die jeweilige Veranstaltung (siehe jeweilige Beschreibung) ist nach Erhalt 

der Anmeldebestätigung zu entrichten. 

Die Teilnahmegebühr beinhaltet keinen Anspruch auf Unterbringung, Verpflegung, Anreise oder 

Ähnliches. Die Organisation derselben obliegt alleine dem Teilnehmer. Wir behalten uns vor, die 

Annahme des Teilnahmeantrages zu widerrufen, solange der Zahlungseingang nicht erfolgt ist. 

 

ABSAGEN / STORNOGEBÜHREN 

Absagen müssen in jedem Falle schriftlich erfolgen. Der Teilnehmer kann zu jedem Zeitpunkt vor dem 

jeweiligen Veranstaltungsbeginn in schriftlicher Form von dem Vertrag zurücktreten.  

Für diesen Rücktritt werden nachfolgende Stornokosten fällig: 

 

Nach schriftlicher Anmeldung erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von 10% der Veranstaltungsgebühr 

Bis zu 8 Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn: 30% der Veranstaltungsgebühr 

Bis zu 6 Wochen vor dem  Veranstaltungsbeginn: 80% der Veranstaltungsgebühr 

Ab 3 Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn: 100% der Veranstaltungsgebühr 

 

Es erfolgt keine Rückerstattung. Sollte der frei gewordene Veranstaltungsplatz durch einen 

Interessenten der Warteliste besetzt werden können, fällt lediglich die Bearbeitungsgebühr von 10% an. 

 

Sollte die Veranstaltung aus Gründen höherer Gewalt nicht stattfinden können, wird dem 

angemeldeten Teilnehmer mindestens ein Ersatztermin gleicher Art vorgeschlagen. Dieses beinhaltet 

die Reservierung für eine Veranstaltung gleicher Art, es sei denn, der Teilnehmer erklärt vorher 

schriftlich, dass er auf das Angebot verzichtet. In diesem Fall werden bereits gezahlte Gebühren in 

vollem Umfang unverzinst erstattet. 

Sollte sich kein Ersatztermin finden, werden alle bereits gezahlten Gebühren unverzinst erstattet.  

Ein vorzeitiger individueller Abbruch der Veranstaltung einzelner Teilnehmer hat eine teilweise bis volle 

Erstattung der Veranstaltungsgebühren zur Folge, es sei denn, der Abbruch ist ausschließlich 

durch das teilnehmende Mensch/Hund-Team verschuldet. Im letzteren Fall besteht ein 

Rückzahlungsanspruch höchstens bis zur Höhe der noch nicht in Anspruch genommenen 

Ausbildungszeit im Verhältnis zur Gesamtgebühr. Eine höhere Rückerstattung ist im Einzelfall nach 

Prüfung nicht ausgeschlossen. Ein vorzeitiger Gesamtabbruch der Veranstaltung durch die 

Organisatorin ist für alle Teilnehmer verbindlich. In diesem Fall wird den Teilnehmern eine 

Rückerstattung oder ein Ersatztermin gleicher Art angeboten. 

 

 

 



HAFTUNG / RECHTLICHES 

Für jedwede Schäden, die durch mitgebrachte Hunde entstehen, haftet der verantwortliche Hundehalter 

bzw. der Eigentümer selbst. Eine bestehende Tierhalterhaftpflichtversicherung für die Dauer der 

Veranstaltung ist Voraussetzung für die Teilnahme mit Hund an der Veranstaltung. Die Teilnahme an 

der Veranstaltung geschieht auf eigene Gefahr. 

Bei bestehenden ansteckenden Krankheiten bitten wir Sie, uns zu informieren. 

Die Veranstaltungsdurchführung beinhaltet keine vertragliche Übernahme der Tierhalteraufsicht. 

 

ALLGEMEINES 

Auch im Rahmen der Ausbildung erfolgt keine Übertragung der Verantwortung für den Hund auf die 

Instruktorin oder Organisatorin. 

Die Ausbildung verspricht keinen Erfolg. Entscheidend ist immer die Umsetzung der vermittelten 

Ausbildungsinhalte innerhalb des Mensch/Hund-Teams.  

Die Teilnehmer sind gehalten ihre Hunde stets angeleint und sicher zu führen. Kurzfristige andere 

persönliche Vereinbarungen mit der Instruktorin im Rahmen des Trainings sind möglich, betreffen aber 

immer nur ein Mensch/Hund-Team.  

Die Teilnehmer sind aufgefordert Kothaufen ihrer Hunde selbst zu entfernen und zu entsorgen. 

Im Interesse aller Teilnehmer ist pünktliches Erscheinen erbeten.  

Empfehlenswert sind dem Training und dem Wetter entsprechende Kleidung. Für die Hunde sollten eine 

geeignete Unterlage und/oder Box und ein Trinknapf vorhanden sein. 


